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Für ein grünes und nachhaltiges Berlin

Natur-  und Umweltbildung
Angebote und Orte 
in Tempelhof-Schöneberg  
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Das Umwelt- und Naturschutzamt  unter-
stützt dies maßgeblich im Einklang mit dem  
„Leitbild für ein grünes und nachhaltiges Ber-
lin“ und trägt die Koordinierungsstelle des 
Bezirks (mit Förderung durch die Senatsver-
waltung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- 
und Klimaschutz). 

Die Koordinierungsstelle vernetzt die Akteu-
re im Bezirk und fördert die Zusammenarbeit 
der bezirklichen Ämter mit ihren Einrichtun-
gen, wie dem Jugendamt, der Jugendkunst-
schule, der Gartenarbeitsschule, dem Klima-
schutzbeauftragten und der sozialraumorien- 
tierte Planungskoordination.  Sie organisiert 
die Zusammenarbeit mit den benachbarten 
Bezirken und auf der Berliner Ebene. Auch 
engagiert sie sich in der Entwicklung neuer 
Bildungsprojekte. Dabei will sie naturwissen-
schaftliche Themen mit künstlerischen und 
kulturellen Bereichen verbinden, soziale As-
pekte berücksichtigen und Fragen des Wirt-
schaftens einbeziehen.

Ich freue mich sehr, dass die Natur- und Um-
weltbildung ein so breites und lebendiges 
Angebot für die Menschen in unserem Bezirk 
bietet und wünsche viel Freude beim Stöbern!

Ihre
Saskia Ellenbeck
Bezirkstadträtin

Die Natur- und Umweltbildung im Bezirk 
Tempelhof-Schöneberg ist vielfältig und breit 
aufgestellt.  Diese Broschüre soll Ihnen erst-
malig einen Überblick über die großen und 
kleineren Einrichtungen geben, die im Bezirk 
aktiv sind und mit ihren Angeboten wertvolle 
Beiträge leisten.  

Die Ziele in der Natur- und Umweltbildung 
sind weit gesteckt: 
-  Gesellschaftlich relevante Themen aufgreifen 
-  Gesichertes Wissen auf dem Stand der For-

schung vermitteln 
-  Globales Denken mit lokalem Handeln ver-

binden 
-  Ein persönliches Verhältnis zu den Themen 

ermöglichen und eigene Standpunkte ent-
wickeln helfen

-  Das Bewusstsein für die Notwendigkeit grö-
ßerer Nachhaltigkeit in allen Lebensberei-
chen fördern

-  Eine breite Akzeptanz der anstehenden ge-
sellschaftlichen Transformationen kataly-
sieren 

Darüber hinaus kann die Natur- Umwelt- und 
Klimabildung wichtige Beiträge leisten, wenn 
sie Generationen, Alteingesessene und neu 
Angekommene im Bezirk zusammenbringt 
und in Bildungsprojekten dabei auch soziale 
Barrieren überwinden hilft.

Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg legt seinen 
Schwerpunkt auf das übergreifende Themen-
feld  Klima / Klimawandel / Nachhaltigkeit mit 
seinen zahlreichen Facetten.

Inhalt

4 Koordinierung der Natur- und Umweltbildung Tempelhof-Schöneberg

6 baumschlau e.V. 

7 Klimaschutzbeauftragte*r des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg

8 Weltacker | Zukunftsstiftung Landwirtschaft 

10 Naturwacht Berlin e.V.

12 Gemeinnützige Gesellschaft für berufsbildende  Maßnahmen mbH (GFBM)

13 Gartenarbeitsschule und Freilandlabor Tempelhof-Schöneberg

14 Jugendkunstschule Tempelhof-Schöneberg

16 Kinderbauernhof | NUSZ in der ufaFabrik e.V.

18 Kinder- und Jugendzirkus CABUWAZI

19 Klimazirkus am Tempelhofer Feld

20 LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

22 Nemo – Naturerleben mobil | Stiftung Naturschutz Berlin

24 Stadtnatur-Ranger

25 THF Welcome e.V.

26 Tempelhofer Berg e.V.

28 ufaFabrik Berlin e.V.

29 Ökologie Büro | ufaFabrik Berlin e.V.

Vorwort



4 5

Die Koordinierungsstelle vernetzt die Akteure 
der Natur- und Umweltbildung, bündelt den 
Informationsfluss und macht die Breite des 
Bildungsangebotes im Bezirk sichtbar.
In Abstimmung mit dem Amt für Umwelt- und 
Naturschutz katalysiert sie gemeinsame Ak-
tionen und neue Projekte. Sie fördert die res-
sortübergreifende Zusammenarbeit der Äm-
ter und ihrer Einrichtungen und ist Schnitt- 
stelle für den Austausch über Bezirksgrenzen 
und für Abstimmungen auf Berliner Ebene.
Dies ermöglicht eine Förderung der Senats-
verwaltung für Umwelt, Mobilität, Verbrau-
cher- und Klimaschutz. Deren Verstetigung 
ist wichtig für die Fortführung und den Aus-
bau der begonnen Arbeiten. 

Mit der inhaltlichen Ausrichtung der Natur-
und Umweltbildung auf das übergreifende 
Thema Klima / Klimawandel mit seinen zahl-
reichen Facetten gibt der Bezirk Tempelhof-
Schöneberg sich einen eigenen Schwerpunkt. 
Gesellschaftlich relevante Themen werden 
aufgegriffen und eine nachhaltige Wirkung 
der Bildungsangebote durch den Einbezug 
von Kunst/Kultur, Wirtschaften und sozialen 
Aspekten befördert.
In Zeiten gefühlter Wahrheiten und der Sehn-
sucht nach simplen Lösungen für komplexe 
Probleme soll damit ein Beitrag geleistet wer-
den auch für die wissensbasierte Teilhabe 
der Zielgruppen am gesellschaftlichen Dis-
kurs und an der politischen Willensbildung.

KONTAKT

Koordinierungsstelle Natur- und Umweltbildung 
Tempelhof-Schöneberg 
E-Mail: umweltbildung.T-S@posteo.de 

Nachttemperatur

Mittagstemperatur

Das im Berliner Senat abgestimmte Bildungs-
leitbild ist ein zentraler Baustein für die Ge-
staltung eines grünen und nachhaltigen Ber-
lins über das Jahr 2030 hinaus. Gleichzeitig 
gibt es Orientierung für die ressortübergrei-
fende Zusammenarbeit in den Bezirken und 
berlinweit und ist eine Grundlage für die Aus-
richtung der Bildungsarbeit. Damit setzt es 
ebenfalls den Rahmen für die Verstetigung 
und den Ausbau der Arbeiten der Koordinie-
rungsstellen auch in Tempelhof-Schöneberg. 
Als landespolitisches Bekenntnis Berlins ver-
dient das Bildungsleitbild breite Unterstüt-
zung in der Bevölkerung und in der Bezirks-
politik, denn dort muss es umgesetzt werden.

Die Natur- und Umweltbildung trägt bei zum 
Erreichen der globalen Nachhaltigkeitsziele, 
der Ziele des Pariser Klimaabkommens und 
des internationalen Übereinkommens über 
die biologische Vielfalt, in denen Berlin sich 
jeweils Aufgaben gestellt hat. 
Das Bildungsleitbild greift dies auf und ist ab-
geleitet aus den für Berlin maßgeblichen ge-
setzlichen und konzeptionellen Vorgaben 
und Rahmungen, insbesondere Artikel 20a 
Grundgesetz, dem §2 (6) Bundesnaturschutz- 
gesetz, dem Berliner Energie- und Klima-
schutzprogramm 2030, der Berliner Strate-
gie zur Biologischen Vielfalt und der Charta 
für das Berliner Stadtgrün.

Koordinierung der Natur- und Umwelt- 
bildung Tempelhof-Schöneberg
Voraussetzung für wissensbasierte Teilhabe schaffen

Grünflächen

Ein Bildungsleitbild für ein grünes und 
nachhaltiges Berlin 
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baumschlau e.V. veranstaltet seit 2004 Akti-
onstage und die Sonntagsforscher für Berli-
ner Kinder im Vor- und Grundschulalter. Ge-
gründet von Eltern in Kreuzberg hat der 
Verein sein Domizil im Natur-Park Schöne-
berger Südgelände, aber auch im Volkspark 
Pankow-Blankenfelde gibt es ein vielfältiges 
baumschlau-Angebot.

Die Sonntagsforscher: Seit 12 Jahren sind sie 
mittlerweile unterwegs in Berlin. Viele hun-
dert Kinder sind mit ihnen groß geworden. 
Mit unserem Forschermobil, einem kunter-
bunten Anhänger, vollgestopft mit Bastel-, 

Untersuchungs- und Lernutensilien gehen 
wir auf Wanderschaft in öffentliche Berliner 
Parks: der Gleisdreieck-Park, der ehemalige 
Botanische Garten in Pankow, der Kienberg 
in Marzahn und natürlich auch das Schöne-
berger Südgelände. 

Die Aktionstage: Viele hundert Kita- und 
Grundschulkinder waren bei den turbulenten 
Aktionstagen dabei. Ziel der Veranstaltungen 
ist eine positive Verknüpfung von Erlebnis-
sen in der Stadtnatur (Spinnen, Bodentiere, 
Raubvögel, Baummerkmale, Gift- und Nutz-
pflanzen) mit sinnlichen Erfahrungen (Wal-
nussblätter riechen gut, Götterbaumblüten 
stinken, mit Schöllkraut lässt sich malen, den 
Zaunkönig kann man belauschen u.v.m.) 

Das Ferienprogramm: Seit einigen Jahren 
werden in den Schulferien Grundschulkinder 
zu spannenden Natur-Ausflügen in Berlin 
eingeladen. Gefördert vom Bundesministeri-
um für Bildung entdecken wir z.B. eine 
Schlucht, ein Sumpfgebiet oder den nördli-
chen Stadtrand.

Der Mitmach-Garten: Seit 2021 gibt es nun 
den Kinder-Mitmachgarten am Rand des 
Schöneberger Gleisdreieck-Parks. Eingela-
den sind Kitas und Grundschulklassen aus 
dem Kiez.

KONTAKT

baumschlau e.V. | Prellerweg 47 | 12157 Berlin  
Fon 030-78713839 | www.baumschlau.de  
info@baumschlau.de

Klimaschutzbeauftragte*r des 
Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg

Seit September 2018 gibt es die Stelle der/
des Klimaschutzbeauftragte*n in unserem 
Bezirk. Da Klimaschutz eine Querschnittsauf-
gabe ist, ist sie direkt bei der beim Bezirks-
bürgermeister angesiedelt. Ihre Aufgabe ist 
es, die Klimaschutzaktivitäten des Bezirks-
amtes zu koordinieren, Maßnahmen anzure-
gen und bei Planung und Umsetzung fach-
lich zu beraten. Ebenso ist sie Anlaufstelle für 
Bürger*innen und Akteur*innen innerhalb 
und außerhalb der Berliner Verwaltung. Ge-
meinsam werden einfache Fragen z. B. zu 
Förderprogrammen geklärt, Strategien ent-
wickelt und Netzwerke aufgebaut.
Im Rahmen dieser Netzwerke wird die be-
zirkliche Natur- und Umweltbildung aktiv un-
terstützt.

Um im Klimaschutz voranzukommen, müs-
sen wir in den verschiedensten Lebensberei-
chen wie der Mobilität, dem Energiever-
brauch und der Energieversorgung oder 
dem regelmäßigen Lebensmitteleinkauf nach 
Lösungsansätzen suchen. Genauso vielfältig 
sieht auch das Handlungsfeld der/des Klima-
schutzbeauftragten aus. Von der Entwick-
lung eines Klimaschutzkonzeptes und der 
Einführung eines Klimaschutzmanagement-
systems in der Bezirksverwaltung. Über die 
Förderung klimaschonenden und sozial ge-
rechten Mobilität durch den Verleih kosten-
freier Lastenrädern. Bis hin zu kleinen, prakti-
schen Tipps für mehr Nachhaltigkeit im Alltag 
auf der Website.

KONTAKT

https://www.berlin.de/ba-tempelhof-schoeneberg/
politik-und-verwaltung/beauftragte/klimaschutz/ 
Abteilung Finanzen, Personal und Wirtschaftsförderung 
Klimaschutzbeauftragte*r  |  John-F.-Kennedy-Platz |  
10820 Berlin

baumschlau e.V.
Abenteuer in der Stadtnatur
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Wir sind jetzt gut 7,5 Milliarden Menschen auf 
diesem Planeten. Unsere Zahl wächst weiter, 
die Erde aber nicht. Kann sie uns noch ernäh-
ren?
Wenn wir die globale Ackerfläche von 1,5 
Milliarden Hektar durch die Zahl der Erden-
bürger teilen, ergibt das 2000 m² pro Nase.
Darauf muss also alles wachsen, womit Mut-
ter Erde uns nährt und versorgt: Brot, Reis, 
Kartoffeln, Obst, Gemüse, Öl, Zucker… aber 
auch all das Futter für die Tiere, deren Fleisch, 
Milch und Eier wir verzehren, Baumwolle für 
Jeans, Tabak für Raucher*innen, Bio-Gas 
oder Bio-Diesel und nachwachsende Roh-
stoffe für die Industrie.

Mit dem 2000  m² Weltacker  vermitteln wir ein 
Gefühl für die eigene Rolle in der globalen 
Landwirtschaft. Wir führen globale Herausfor-
derungen auf ein menschliches Maß zurück 
und machen sie damit praktisch bearbeitbar. 
Denn zu „meinen“ 2000 m² kann ich eine Be-
ziehung aufbauen und dafür Verantwortung 
übernehmen. 
In Berlin-Pankow bauen wir die Ackerkultu-
ren dieser Welt im gleichen Verhältnis an, 
wie sie auf den Feldern weltweit wachsen 
– die ganze Welt auf einem Acker.
Damit zeigen wir Ungleichgewichte im globa-
len Anbau auf und finden gemeinsam Alter-
nativen.

Besucht uns auf dem Weltacker im  Botani-
schen Volkspark Blankenfelde-Pankow und 
vielleicht bald auch in Tempelhof-Schöne-
berg. Wir bieten altersgerechte Acker-Tou-
ren und Acker-Rallyes für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene an! Neben dem 
Weltackerfeld zeigen wir dort auch unser 
Flächenbuffet. Damit zeigen wir ganz kon-
kret, auf wieviel Fläche welche Pflanzen 
wachsen müssen, damit eine Mahlzeit ent-
stehen kann.
Wenn ihr selbst oder euer Schul- oder Ge-
meinschaftsgarten auch ein Flächenbuffet 
anlegen wollt, meldet euch gerne bei uns 
und wir unterstützen euch gerne!

Außerdem habt ihr  die Möglichkeit den Welt-
acker virtuell zu besuchen. Sogar für unsere 
Flächenbuffets gibt es eine praktische On-
line-Ergänzung; den MyM2-Rechner auf un-
serer Website. Dort könnt ihr ganz bequem 
die Zutaten für eure Lieblingsmahlzeiten ein-
geben und erfahren, wieviel Fläche ein Ge-
richt braucht. Aber das ist nicht alles, was der 
Online-Weltacker zu bieten hat: Es gibt span-
nende und lehrreiche Videos und Anregun-
gen für Experimente, passend für alle Jahr-
gänge.
Unsere kostenfreien Klima-Acker-Seminare 
behandeln verschiedene Thematiken: Vom 
Kohlenstoff im Boden bis zur Abholzung des 
Regenwaldes ist alles dabei. 

KONTAKT

Unser Standort 

Blankenfelder Chaussee 5, 13159 Berlin | Im Botanischen 
Volkspark Pankow

 
Unsere Kontaktdaten: 

Zukunftsstiftung  Landwirtschaft 
Marienstr. 19–20, 10117 Berlin 
Telefon: +49 (0)30 28 48 23 21 
Fax: +49 (0)30 28 48 23 29 
E-Mail: carla@2000m2.eu | www.2000m2.eu/de/ 
www.facebook.com/2000sqm 
www.twitter.com/CarlaGiardini

Der Berliner Weltacker
2000 m² für jede*n
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Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie der Er-
holungswert von Natur und Landschaft sind 
auf Grund ihres eigenen Wertes und als 
Grundlage für Leben und Gesundheit des 
Menschen auch in Verantwortung für die 
künftigen Generationen nachhaltig zu schüt-
zen und zu sichern.

Der Schutz umfasst auch die Pflege und die 
Entwicklung von Natur und Landschaft.

Wir schützen, entwickeln und pflegen struk-
turreiche Lebensräume, um die Artenvielfalt 
zu erhalten.

Wir beobachten und erfassen im Dauermoni-
toring und Artenmanagement die Marienfel-
der Stadt-Natur.
Wir unterstützen Behörden, Verwaltungen 
und Dienststellen in den Belangen Natur-/Ar-
tenschutz.

Wir beraten und vermitteln zu Konfliktlösun-
gen+Problemen mit unseren wildlebenden 
Nachbarn.

Mittler zwischen Mensch und Natur
KONTAKT

Naturwacht Berlin 
www.naturschutzstation-marienfelde.de

GEFÖRDERT DURCH

Naturwacht Berlin

Naturschutz und LandschaftspflegeDie Grüne Schule
 auf der Naturschutzstation in Marienfelde

Ein unmittelbares NaturErlebnis zum 
Anfassen und Verstehen in den Grünen 
Klassenzimmern

Altersgerechte und generationsübergreifen-
de Naturerfahrungs- und Naturbildungsan- 
gebote

Von Natur aus G.U.T
(Gesundheit, Umwelt und Teilhabe)  
- Haus zum Leben – Ökosystem StadtNatur 
- Biologische Vielfalt als unsere 
   Lebensgrundlagen
-  Regionale Landwirtschaft und erlebbare 

Imkerei

Wildes Marienfelde
- Wildtiere in der Stadt
- StadtNatur und ihre ArtenVielfalt
- Mensch und Natur
- JuniorRanger Programm für Kinder   

–
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Als einer der größten Bildungsträger Berlins 
hat die gemeinnützige Gesellschaft für be-
rufsbildende Maßnahmen mbH (GFBM) viel 
Expertise in der Durchführung von Bildungs- 
und Sprachangeboten sowie sozialen Dienst-
leistungen. Das Jugendgästehaus Schwa-
nenwerder wird in Absprache und im Auftrag 
des Bezirksamtes; Jugendamt Tempelhof-
Schöneberg von der GFBM gGmbH bewirt-
schaftet. Als Betreiberin des Familien- und 
Jugendgästehauses Schwanenwerder über- 
nimmt die GFBM auch die Planung und Durch-
führung von Freizeiten für Kinder und Ju-
gendliche innerhalb der Berliner Schulferien. 

Spiel, Spaß und Erholung an der frischen Luft 
auf dem grünen, weitläufigen Gelände des 
Jugendgästehauses im Süden Berlins jen-
seits des Großstadt-Dschungels sind wäh-
rend der Freizeiten garantiert. In den Berliner 
Herbstferien findet unsere Freizeit „Ferien for 
Future“ statt. Unter dem Motto „In was für ei-
ner Welt möchtest du leben?“ können Kinder 
und Jugendliche das Thema „Nachhaltig-
keit“ entdecken oder vertiefen. Im Rahmen 
von kreativen Workshop-Angeboten setzen 
sie sich mit Themen wie „Klimaschutz“ oder 
„Fairtrade“ auseinander. Abwechslungsrei-
che Freizeitaktivitäten rund um die Work-
shops kommen selbstverständlich auch 
nicht zu kurz.

 
 

 
 

KONTAKT

Gemeinnützige Gesellschaft für berufsbildende 
Maßnahmen mbH (GFBM) 
Tel. :  030 755 144 030 | E-Mail: ferienfreizeit@gfbm.de 
Ort: Schwanenwerder Gästehaus 
Inselstraße 20–22, 14129 Berlin 
schwanenwerder.gfbm.de

100 Jahre Erfahrung in handlungsorientier-
ter Umwelterziehung

Auf unserem innerstädtischen 2,5 ha großen 
Gelände laden naturnahe Biotope mit einer 
mannigfaltigen Flora und Fauna, Teiche, Bie-
nenvölker, ein Baumlehrpfad und vieles mehr 
zur Erkundung ein. Unsere Besucher haben 
die Möglichkeit, auf einem eigenen Garten-
beet klimaschonendes Gärtnern zu erlernen 
und so Erfahrungen beim Graben, Säen, 
Pflanzen, Jäten, Kompostieren und Ernten zu 
sammeln, angeleitet von unseren Gärtner:in-
nen. Zum anderen bieten unsere Pädagog:in-
nen handlungsorientierten, fächerübergrei-
fenden Unterricht an, ausgehend von der 
Begegnung mit der Natur, wobei möglichst 
viele Sinne einbezogen werden. Auch gesun-
de Ernährung und Bewegung, Gestalten mit 
Naturmaterialien, künstlerische und hand-
werkliche Projekte runden das ganzjährige 
Angebot ab. Auf unserem naturnah gestalte-

Gartenarbeitsschule und Freilandlabor 
Tempelhof-Schöneberg
Natur erleben, nutzen und bewahren 

ten Tier- und Spielgelände besteht die Mög-
lichkeit, Hühner und Kaninchen kennenzuler-
nen und auch zu toben. Unsere Zielgruppen 
sind insbesondere Schulklassen aller Alters-
stufen, Kitagruppen, Lehrer:innen und Erzie-
her:innen in der Ausbildung. Gruppen der Er-
wachsenenbildung sind auch willkommen.

KONTAKT

Matthäifriedhofsweg 15 | 10829 Berlin  
Tel. :  030/902774389 und 0175/7280127 
E-Mail: gasts@gmx.de | www.berlin.de/ba-tempelhof 
-schoeneberg/gartenarbeitsschule 

Ferienfreizeiten auf der 
Halbinsel Schwanenwerder
Spannende Workshops rund um das Thema „Nachhaltigkeit“ 
während der Berliner Herbstferien
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Die JuKS Tempelhof-Schöneberg befindet 
sich seit 1993 in der ehemaligen Feuerwache 
Schöneberg-Nord. Hier haben Kinder und 
Jugendliche vielseitige Möglichkeiten, sich 
künstlerisch zu betätigen und ihre Kreativität 
zu entfalten. 
Als außerschulische Bildungseinrichtung 
richten wir unseren Fokus auf das freie 
künstlerische Arbeiten und ein prozessorien-
tiertes Gestalten. 
Für die Schulen des Bezirks bieten wir ein 
tägliches künstlerisches Programm für gan-
ze Schulklassen  an den Vormittagen an.
Unsere Teilnehmer*innen können auf einen 
großen Materialfundus zurückgreifen, um mit 
professionellen Künstler*innen Projekte zu 
verwirklichen.

Unser Angebot ist breit gefächert, denn wir 
wollen dazu ermutigen, unterschiedlichste 
künstlerische Techniken auszuprobieren und 
in verschiedenen Disziplinen zu experimen-
tieren. Das Kurs- und Projektangebot reicht 
von Malen und Zeichnen über das Kennen-
lernen unterschiedlicher Drucktechniken bis 
hin zu Schnitzen mit Holz und Objektbau mit 
Pappmaché. Für das Arbeiten mit Ton stehen 
zwei Brennöfen bereit. Außerdem verfügt die 
JuKS über mehrere Werkbänke, an denen 
nach Herzenslust gefeilt und gesägt werden 
kann. Wer gerne etwas aus Stoff zaubern 
möchte, kann an der Nähmaschine sein ers-
tes Kleidungsstück designen.

Die JuKS beschreitet neue, kreative Wege, 
um das Thema Natur-, Umwelt- und Klima-
schutz künstlerisch erfahrbar zu machen! 
Mit unserem Programm möchten wir Kinder 
und Jugendliche sensibilisieren, sich be-
wusster mit ihrer Umwelt auseinanderzuset-
zen.

Unsere Kurse laufen unter dem Motto „Kunst 
und Natur“ und erforschen die Schnittstelle 
von künstlerischer Darstellung und unserer 
Umwelt. In den verschiedensten künstleri-
schen Disziplinen werden Ideen und Beob-
achtungen der Teilnehmer*innen umgesetzt. 
Es werden sowohl analoge als auch digitale 
Techniken eingesetzt, um sich der Natur über 
die künstlerische Praxis anzunähern.
Im freien Nachmittagsprogramm können 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 6 und 26 Jahren unsere Freizeit-
angebote wahrnehmen und die vielfältigen 
Beziehungen von „Kunst und Natur“ in  unter-
schiedlichen Herangehensweisen sichtbar 
machen. Künstler*innen finden zusammen 
mit den Kursteilnehmer*innen kreative Wege, 
um das Thema Natur/Umwelt/Klima inhalt-
lich zu bearbeiten oder mit Naturmaterialien 
umzusetzen.

Unsere Nachmittagskurse finden wöchent-
lich statt und laufen parallel zum Schulhalb-
jahr. Blockworkshops zu diesem Thema fin-
den in den Ferienzeiten statt.  

KONTAKT

JuKS Jugendkunstschule 
Tempelhof-Schöneberg 
Martin-Luther-Straße 46 |  D-10779 Berlin 
E-Mail: info@juks-ts.de |  Tel. :  +49 (0) 30 90277- 6324

Kunst und Natur in der JuKS

Jugendkunstschule
Tempelhof-Schöneberg
Kunst soll Spaß machen! 

1
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Kinderfreizeiteinrichtung für Schulklassen

Der pädagogisch betreute Kinderbauernhof ist 
eine kleine grüne Oase mit verschiedenen 
Arten von Groß- und Kleintieren. Neben Ge-
hegen, Biotop, einem Spielplatz und Grünflä-
chen mit Obstbäumen verfügt der Kinder-
bauernhof über beheizbaren Spielraum mit 
Küchenzeile, Werkstatt, Mädchenwohnwa-
gen und Computerraum.

Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren nutzen 
täglich die offenen Angebote im Freien. In 
den Ferien finden besondere Angebote statt. 
Familien können den Kinderbauernhof am 
Wochenende besuchen, und mittwochs am 
Familiennachmittag gibt es für die Kleinen ein 
Ponyreiten. Alle Angebote an Schulkinder 
und Jugendliche sind partizipativ und kos-
tenlos.

Die Kinder bekommen an einem naturnahen, 
freundlichen und geschützten Ort Gele- 
genheit zur Gestaltung ihrer Freizeit und 
Erfahrungsmöglichkeiten zu Selbständigkeit, 
Gruppenfähigkeit und Verantwortung.

Im alltäglichen Umgang mit verschiedenen 
Arten von Tieren und Pflanzen erlernen sie 
ein Verständnis für den aktiven und scho-
nenden Umgang mit der Natur und Verant-
wortung für sich selbst und andere zu über-
nehmen. Partizipation und die Erkenntnis, 
dass „ungleich sein“ eine Bereicherung des 
sozialen Lebens sein kann, prägen den päd-
agogischen Ansatz. Vernetzung und Koope-
ration im Sozialraum fließen in die Angebots-
planung ein.

Um ganzheitliche Bildungsprozesse an 
Schule mit unseren Erfahrungen der infor-
mellen und der außerschulischen Bildung 
zu unterstützen, und die Übergänge in den 
Sozialraum hinein zu ermöglichen, werden 
Grundschulkindern aller Klassenstufen Bil-
dungsvormittage am Kinderbauernhof ange-
boten.

Insbesondere Themen zu Umwelt und Klima, 
soziales Lernen und Gesundheit können im 
Tierbereich intensiviert und praktisch erlernt 
werden. Von Müllvermeidung bis Massen-
tierhaltung sind Umweltthemen am Kinder-
bauernhof und im Tierbereich praktisch zu 
erleben und theoretisch zu diskutieren. So 
kann die Nachhaltigkeit in den persönlichen 
Alltag eingebaut werden.

Projektbeispiele:
-  Nähe und Distanz: den eigenen Distanz-

raum erkunden und bestimmen.
 Wann lasse ich wen, wie nah an mich ran? 
Wieso rennen immer alle weg? Komm mir 
nicht zu nahe! Fass mich nicht an!
Mit Hilfe von Hühnern, Gänsen, Kaninchen 
und Ponys wird sich mit der Vertrauensge-
winnung und Verhaltensreflektion ausein-
andergesetzt. Angst und Übermut werden 
bearbeitet.

-  Ökologische Kreisläufe, Umgang mit Futter, 
Ziel der Ernährung, Leistung oder Gesund-
erhaltung, Unterschiede von Käfig-, Boden-, 
Freilandhaltung, die eigene Ernährung.

-  Wie bewegt uns das Tier? Platz und Bewe-
gungsbedarf am Bsp. Schildkröte, Kanin-
chen, Pony, und Mensch.

KONTAKT

Kinderbauernhof |  NUSZ ufafabrik e.V. 
Viktoriastraße 13 |  12105 Berlin  
Tel. :  7517244 |  E-Mail:  kinderbauernhof@nusz.de        
https://kinderbauernhof.nusz.de 

Kinderbauernhof NUSZ 
in der ufaFabrik e.V.
Kinderfreizeiteinrichtung mit Tierhaltung & grüner Lernort in Tempelhof
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Mit dem Klimazirkus trifft Kunst und Kultur 
am Tempelhofer Feld auf den Klimaschutz! 
Im Zentrum steht ein Zirkuswagen voller Mit-
machangebote für Kinder und Jugendliche. 
Mit den Synergien aus kultureller Bildung und 
Klimawandel-, Natur- und Umweltbildung 
schaffen wir nachhaltig Bewusstsein und Be-
wegung für Klimaschutz. Ob Experimente, 
interaktive Installationen, Workshops oder 
Parcours: bei unseren Angeboten wird für 
alle etwas dabei sein! Ziel ist es, mit natur-
wissenschaftlichen Ansätzen und körperli-
chen Erfahrungen eine individuelle und emo-
tionale Auseinandersetzung mit komplexen 
Themen wie der Klimakrise und dem Klima-
wandel in Berlin zu ermöglichen und die ei-
gene Haltung zu stärken. 

Der Klimazirkuswagen befindet sich am Tem-
pelhofer Feld auf dem Gelände des Kinder- 

Dein Zirkus zum Mitmachen

und Jugendzirkus CABUWAZI. Das kosten-
freie Angebot des Klimazirkus kann von April 
bis Oktober vor Ort und im Winter in Bil-
dungseinrichtungen von Familien, Schulklas-
sen und sozialen Gruppen genutzt werden. 
Das Projekt wurde gemeinsamen mit vielfäl-
tigen Akteuren im Bezirk entwickelt und hat 
2022 am Tempelhofer Feld die Türen geöffnet.

Projektpartner: Koordinierungsstelle Natur- und 
Umweltbildung Tempelhof-Schöneberg, ufaFabrik, 
LIFE e.V., CABUWAZI

KONTAKT

klimazirkus@life-online.de | Tel. :  030 308798-49

das geflüchteten Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit Zirkusartistik neue 
Erfahrungsräume anbietet. 
In unseren Kursen und den daraus entwickel-
ten Aufführungen setzt das Team von CABU-
WAZI Tempelhof thematische Schwerpunkte 
in den Bereichen Umweltschutz, Nachhaltig-
keit und soziales Engagement. So werden 
die Kinder und Jugendlichen früh für diese 
Thematiken sensibilisiert, um aktiv eine le-
benswerte, grünere Zukunft entwickeln und 
mitgestalten zu können.

KONTAKT

Ylva Queisser  
Standortleitung CABUWAZI 
Tempelhof | Columbiadamm 84 | 10965 Berlin 
ylva.queisser@cabuwazi.de

CABUWAZI steht für ein lebendiges, weltoffe-
nes Berlin und setzt sich auch über seine 
sechs Standorte hinaus für eine engagierte, 
tolerante Berliner Jugend ein. Unsere Mane-
gen sind Raum für Zirkus, Tanz, Theater, Mu-
sik und Sprache. Mit unseren vielfältigen An-
geboten fördern wir individuelle Ausdrucks- 
formen, soziale Kompetenzen, Spaß an Be-
wegung und gestalterische Fähigkeiten bei 
Kindern und Jugendlichen. Im gemeinsamen 
künstlerischen und sozialen Prozess gestal-
ten die CABUWAZI-Artist*innen regelmäßig 
Vorstellungen in den Zelten von CABUWAZI 
und bei Außenauftritten. 

An unserem Standort auf dem Tempelhofer 
Feld bieten gleich drei Zelte Platz für Nach-
mittagstrainings, Schulprojektwochen, Work- 
shops und  Shows. Er ist auch das Zuhause 
des Projektes CABUWAZI Beyond Borders, 

Kinder- und Jugendzirkus 
CABUWAZI 

Das Projekt wird gefördert durch die Senatsverwaltung für Umwelt, Mobilität, 
Verbraucher- und Klimaschutz und das Bezirksamt Tempelhof Schöneberg

Das Projekt Klimazirkus wird umgesetzt von LIFE e.V. und wird 
gemeinsam entwickelt von:

Koordinierungsstelle
Natur- und Umweltbildung
Tempelhof-Schöneberg
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Um Klimaschutz und nachhaltige Entwick-
lung voranzubringen, engagieren wir uns 
politisch und mit unseren Bildungs- und Be-
ratungsangeboten für eine sozial-ökologi-
sche Gesellschaftstransformation. Gender- 
und globale Gerechtigkeit, Interkulturalität 
und breite Teilhabemöglichkeiten sind dafür 
wichtige Voraussetzungen, für die wir uns 
einsetzen. 

Unsere Themen sind z. B.
- Kreislaufwirtschaft und Zero Waste
- Klimafreundliche Mobilität
- Partizipative, nachhaltige Stadtentwicklung
- Erneuerbare Energien und Energieeffizienz
- Klimawandelanpassung
-  Berufsorientierung für Umwelt- und Klima-

schutz
-  Nachhaltigkeitskompetenzen in Ausbildung 

und Beruf

Was wäre, wenn wir den Klimawandel stoppen und gemeinsam eine 
klima- und gendergerechte Gesellschaft gestalten?

KONTAKT

LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V. 
Rheinstraße 45 | 12161 Berlin 
Telefon 030 308798 0 |  E-Mail:  info@life-online.de 
Webseite www.life-online.de  
Folgt @life.berlin auf Facebook    
Folgt @zero_waste_life_berlin auf Instagram

LIFE e.V. ist eine unabhängige, gemeinnützi-
ge Organisation, die seit 1988 vielfältige Pro-
jekte und Kampagnen in den Bereichen Bil-
dung, Umwelt- und Klimaschutz sowie 
Chancengleichheit umsetzt. Wir stehen für 
Ideenvielfalt, Dialog und Austausch und set-
zen uns für Geschlechtergerechtigkeit, Nach- 
haltigkeit und Diskriminierungsfreiheit in der 
Gesellschaft ein.
Wir entwickeln Bildungsangebote und -pro-
dukte, wie z. B. Berufeparcours, initiiere Kam- 
pagnen und Ausstellungen, begleiten Verän-
derungsprozesse in Unternehmen und füh-
ren Workshops und Camps für verschiedene 
Zielgruppen und Multiplikator*innen durch.
 
Wofür wir uns engagieren:
Schulentwicklung und Berufswahl 
Klischeefreie Berufsorientierung und Emp-
owerment junger Frauen für technische Be-
rufe sowie gendersensible Lernkonzepte 
und Entdeckendes Lernen 

Arbeitsmarktintegration und berufliche 
Weiterbildung
Arbeitsmarktrelevante Beratung und Weiter-
bildung für Frauen aus allen Kulturen
 
Umweltbildung und Klimapolitik
Kampagnen und Projekte für Umweltgerech-
tigkeit, Klima- und Umweltschutz und eine 
ökologisch nachhaltige Stadtentwicklung

Diskriminierungsschutz und Diversität
Modellprojekte, die Toleranz, Respekt und 
Vielfalt im schulischen Miteinander fördern

LIFE Bildung Umwelt 
Chancengleichheit e.V.

Bildung
Chancengleichheit

Umwelt

Bildung
Chancengleichheit

Umwelt

Unsere größten Erfolge sehen wir, wenn:
-  junge Menschen, die bisher nichts mit Nach-

haltigkeit am Hut hatten, Lust entwickeln, 
sich beruflich und privat für Klima- und Um-
weltschutz einzusetzen

-  Gendergerechtigkeit im Klima- und Um-
weltschutz mehr Sichtbarkeit erlangt

-  diverse Menschen sich bei Aktionen für eine 
umweltgerechte und ökologische Stadtteil-
gestaltung begeistern

-  gastronomische Betriebe sich für die Ver-
meidung von Einwegmüll engagieren

-  ein internationaler Austausch zwischen Kli-
magerechtigkeitsaktivist*innen entsteht und 
alle voneinander lernen 

-  Frauen* auch beruflich Perspektiven im Kli-
maschutz für sich entdecken



23

Mit Nemo durch die Ferien
Ob Oster-, Sommer-, Herbst- oder Winterfe-
rien: Auch in dieser Zeit lässt sich das Um-
weltbildungsprojekt Nemo einiges einfallen, 
um die Ferien für Hortgruppen zu einem ech-
ten Abenteuer zu machen. So können die 
Kinder als Forscher*innen den Geheimnissen 
von Natur, Umwelt und Klima auf die Spur 
kommen oder mit einer tierisch wilden Rallye 
den Park erkunden. 

Feedback von Lehrkräften
„Die Lern- und gruppendynamischen Spiele 
waren super. Das Thema Pflanzen und Tiere 
im Kiez war didaktisch-methodisch sehr gut 
erarbeitet. Am Ende konnten die Kinder ein 
tolles Ergebnis mitnehmen. Nawi, Kunst, 
Sport und Spiel im Einklang! Vielen Dank!“ 
(Lehrerin aus Marzahn)

„Ich wollte einfach nur Dankeschön sagen für 
diese Veranstaltung. Den Kindern hat es 
Spaß gemacht. Es ist gelungen, ihnen die 
Lerninhalte kindgerecht und spielerisch zu 
vermitteln.” (Lehrer aus Mitte)

Nemo wird von der Stiftung Naturschutz Ber-
lin umgesetzt und durch die Senatsverwal-
tung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und 
Klimaschutz finanziert. Mit der Senatsverwal-
tung für Bildung, Jugend und Familie besteht 
eine enge Kooperation.

Umweltbildung für Grundschulen 
im Park nebenan

KONTAKT

Mehr Infos zu Buchungen unter: nemo-berlin.de

Kontakt: nemo@stiftung-naturschutz.de

Nemo – Naturerleben mobil
Ein Projekt der Stiftung Naturschutz Berlin

1

Kann man Farbe fühlen? Gehen Bäume auch 
auf die Toilette? Und was beweist das Spül-
mittel-Experiment? Mit Nemo – Naturerleben 
mobil tauchen Grundschulklassen oder Hort-
gruppen in das Abenteuer Stadtnatur ein 
und finden Antworten auf diese und viele an-
dere spannende Fragen – und das gleich im 
Park nebenan. Die Veranstaltungen mit un-
seren Nemo-Pädagog*innen finden in allen 
Berliner Bezirken statt und für das Naturer-
lebnis ist keine Fahrt mit Bus oder Bahn nö-
tig. Die 120- oder 180-minütigen Nemo-An-
gebote können von Lehrkräften und 
Erzieher*innen ganz einfach online unter 
www.nemo-berlin.de gebucht werden. 

Mit kleinen Experimenten, kreativer Grup-
penarbeit, interaktiven Spielen und naturwis-
senschaftlicher Pionierarbeit erforschen und 
entdecken die Kinder die Geheimnisse von 
Natur, Umwelt und Klima. Abgestimmt mit 
den Inhalten und Kompetenzzielen des Berli-
ner Rahmenlehrplans sind Nemo-Veranstal-
tungen eine praktische Ergänzung für den 
Grundschulunterricht.
Nemo bietet ein breites Themen-Spektrum 
rund um die Berliner Stadtnatur an:
-  Lebensraum Baum,
-  Jahreszeiten erleben,
-  Natur und Kunst,
-  Umwelt-Klima-Energie,
-  Pflanzenwelt und
-  Tiere in der Stadt.

3

1

1

2
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Ein Projekt der Gefördert durch
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Im Jahr 2016 hat sich im alten Flughafen 
Tempelhof der Verein THFwelcome e.V. ge-
bildet, um Geflüchtete zu unterstützen. Aus 
dieser Zeit haben sich die Tätigkeitsfelder 
des Fahrradrecyclings und der Unterstüt-
zung für geflüchtete Frauen erhalten. Zum 
Recycling besorgen wir aufgegebene  Fahr-
räder, bauen sie mit Geflüchteten wieder auf 
und sie bekommen die dann kostenlos. Das 
selbst geleistete Reparieren vermittelt nicht 
nur Sinn und Spaß in Hinsicht auf die weiter 
verwendete Technik sondern auch in Hin-
sicht auf nachhaltigere Stoffkreisläufe. Es 
vermittelt Umweltbildung durch eine Praxis. 

Beim Fahrrad sind wir alle dazu aufgefordert, 
uns um die Reparatur kümmern, und wir 
möchten dazu ermutigen, selber Hand anzu-
legen. Die häufigste Tätigkeit bei uns ist das 
Erneuern der Brems- und Schaltzüge und 
der dazugehörigen Hüllen, was gar nicht so 
schwer ist. Auch der Einsatz der Klebepistole, 
um kaputte Sättel wieder mit Hartschaumtei-
len und wasserdichten Bezügen zu versehen 
ist keine Raketentechnik. Unsere Mitarbeite-
rin Frau Farah führt speziell geflüchtete Frau-
en an das Fahrradreparieren heran, indem 
sie es auf innovative Weise denselben Frauen 
anbietet, die sie an anderen Tagen berät und 
traumasensitives Yoga macht.

THF Welcome

KONTAKT

THFwelcome e.V., Yorckstr. 82, 10965  Berlin 
info@thfwelcome.de     
https://www.facebook.com/thfwelcome

Seit 2020 sind sie im Rahmen eines bundesweit 
einmaligen Modellprojektes in Deutschlands 
Hauptstadt unterwegs – die Stadtnatur-Ran-
ger! Koordiniert durch die Stiftung Naturschutz 
Berlin helfen sie in enger Zusammenarbeit mit 
den Bezirken dabei, die grünen Lebensräume 
der Stadt zu erhalten, ökologisch weiterzu-
entwickeln und den Bürgerinnen und Bür-
gern den besonderen Wert der Stadtnatur 
näherzubringen. Zu Fuß oder per Fahrrad 
sind sie in den einzelnen Bezirken vor allem 
in Schutzgebieten im Einsatz. Darüber hinaus 
arbeiten sie auf urbanen Flächen wie Parks, 
Stadtbrachen und Friedhöfen.  

Tempelhof-Schöneberg – mit den Stadtna-
tur-Ranger*innen im Gespräch und auf 
Streifzug
Die Ranger-Teams der Bezirke Tempelhof-
Schöneberg und Neukölln kooperieren und 
haben sich zu einem Gesamtteam zusam-
mengeschlossen. In Tempelhof-Schöneberg 
sind die vier Rangerinnen und Ranger vor al-
lem in der Britzer Pfuhlrinne tätig, einem lan-
gen Grünstreifen, der durch zahlreiche Sen-
ken und Pfuhle geprägt ist. 

Wie steht es um die Gewässer im Bezirk? 
Welche Amphibien sind in Tempelhof-Schö-
neberg heimisch? Wie funktioniert eine nach-
haltige Wiesenpflege? Stellen Sie den Stadt-
natur-Ranger*innen bei einer Begegnung 
ganz einfach ihre Fragen und entdecken Sie 
die Tier- und Pflanzenwelt vor Ihrer Haustür 

im Rahmen spannender Führungen. In eini-
gen Berliner Bezirken bieten wir zudem mo-
natliche Ranger-Sprechstunden an. Bis bald 
in Berlins Stadtnatur!

KONTAKT

Stiftung Naturschutz Berlin |  Projekt Stadtnatur-Ranger 
Potsdamer Straße 68 |  10785 Berlin | 
T: 030 26 39 40  |   F: 030 26 15 277 
www.stiftung-naturschutz.de |  www.stadtnatur-ranger.de  
Facebook: www.facebook.com/stadtnaturranger

Stadtnatur-Ranger
Dein Kiez ist unser Revier 

Gefördert von Umwelt- und Naturschutzamt Tempelhof-Schöneberg

Ein Projekt der Gefördert durch
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Als Teil der Berliner Gärten setzt sich der Ver-
ein für soziale Integration und Teilhabe, für Bür-
gerbeteiligung und die Inklusion Geflüchteter 
ein und greift in der Natur- und Umweltbildung 
gesellschaftlich relevante Themen auf. Im Zen-
trum stehen das Gärtnern in Zeiten des Klima-
wandels, Biodiversität, Imkerei, soziale Land-
wirtschaft, soziales Wirtschaften und Kreis- 
laufwirtschaft, der Umgang mit Böden und 
Grünflächen in urbanen Räumen. Die Teilhabe 
Aller beim Erarbeiten der anstehenden sozia-
len und politischen Regelungen und eine Ein-
ordnung lokaler Probleme in übergreifende 
Zusammenhänge ist zwingend notwendig. 
Dazu will der Verein beitragen.
Im Bezirk Tempelhof-Schöneberg bringt der 
Verein teilhabeorientierte Themen in seinen 
Gärten am Rand des Tempelhofer Feldes 
zum Wachsen, betreibt einen Weinberg am 
Teltowkanal und ist in Gemeinschaftsunter-
künften für Geflüchtete mit Gartenaktivitäten 
und Beratungs- und Betreuungsangeboten 
unterwegs.

Am Tempelhofer Damm richtet der Verein 
einen Begegnungsort für Alteingesessene 
und neu Ankommende ein. Mit öffentlichem 
Zugang, wetterfester Unterkunft und einem 
Schaugarten. Hier kann man sich beim ge-
meinsamen Gärtnern näher kommen und 
Zeit miteinander verbringen. Alle sind einge-
laden, mitzumachen oder an offenen Work-
shops und Seminaren teilzunehmen.

Auf dem Tempelhofer Feld ist ein Urban Gar-
dening Angebot mit Orientierung an den In-
halten sozialer Landwirtschaft in Vorberei-
tung. Im Format eines Stadtteilgartens wird 
der Verein noch 2021 gemeinsam mit den 
künftigen Nutzer*innen Angebote zu gleich-
berechtigter individueller Teilhabe von Men-
schen mit Behinderung und Migrationsge-
schichte entwickeln, die individuelle Bedarfe 
der Teilnehmenden bedienen und einen Bei-
trag zum gutnachbarschaftlichen Miteinan-
der im Bezirk leisten.

Auf die Teilnehmenden zugeschnittene Be-
schäftigungs- und Bildungsangebote im Na-
tur- und Umweltbereich machen Selbstwirk-
samkeit erfahrbar und eröffnen berufliche 
Perspektiven.
Der Stadtteilgarten liegt barrierefrei und öf-
fentlich zugänglich nahe am südwestlichen 
Eingang auf dem Tempelhofer Feld.
 
Auf 2000 m2 Fläche werden mit fachkundi-
ger Begleitung zusätzliche Nutzungsberei-
che gestaltet und Lösungen gefunden, die 
die Lebensräume der vorhandenen Tier- und 
Pflanzenarten schützen, mit barrierearmer, 
gärtnerischer Nutzung in Hochbeeten in Ein-
klang bringen und Lösungsansätze sichtbar 
macht.

Das Vorhaben erfüllt die Rahmenbedingun-
gen für Projekte auf dem Tempelhofer Feld 
und wurde bereits zur Umsetzung empfohlen.

Gemeinsam geht´s besser

KONTAKT

Verein Tempelhofer Berg e.V. 
E-Mail: vorstand@tempelhofer-berg.berlin 
https://tempelhofer-berg.berlin

Tempelhofer Berg e.V.
Ein urbaner Stadtteilgarten Tempelhof
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Die ufaFabrik ist ein Ort für Ökologie, Kultur 
und Gemeinschaft, seit über 40 Jahren offen 
für Jung und Alt. Das ehemalige Gelände des 
UFA Filmkopierwerks wurde nach 14 Jahren 
Industriebrache 1979 als gemeinschaftliches 
Wohn- und Kulturprojekt „friedlich neu in Be-
trieb genommen“ und arbeitet heute als ge-
meinnütziger Verein an diversen Themen der 
Nachhaltigkeit. 

Dieses inspirierende Umfeld zieht jedes Jahr 
tausende von Menschen aus dem In- und 
Ausland an. Es bietet vielfältige Möglichkei-
ten als Lernort für Umweltbildung und sozio-
kulturelle Fragen und ist Einsatzstelle des 
Ökologischen Bundesfreiwilligendienstes und 
des Freiwilligen Ökologischen / Sozialen 
Jahres.

Das Ökologie Büro hat Schritt für Schritt eine 
Nachhaltigkeitsinfrastruktur konzipiert und 
kontinuierlich ausgebaut. Dazu gehören So-
lar- und Windkraftanlagen, Dach- und Fassa-
denbegrünungen zur Klimatisierung der Ge-
bäude und des Geländes, ein Regenwasser- 
management mit Pflanzenfilter, Urban Gar-
dening und eine Imkerei. Bundesweit und in-
ternational vernetzt wird mit Forschungsein-
richtungen und Universitäten kooperiert. Die 
ufaFabrik ist damit ein Zentrum für Kongres-
se und Workshops geworden, das in der Kli-
ma-, Natur- und Umweltbildung aktiv ist. Füh-
rungen über das weitläufige Gelände werden 
zu ökologischen und soziokulturellen The-
men angeboten (bitte anmelden).

Das Ökologie Büro arbeitet interdisziplinär 
und bezieht Kultur, Ökonomie und Soziales 
gleichberechtigt mit ein. Themen der letzten 

KONTAKT

ufaFabrik Berlin e.V. | Viktoriastraße 10-18 
12105 Berlin | +49 (0) 30 755 030  
www.ufafabrik.de | wiartalla@ufafabrik.de

Hier wirken mehr als 220 Menschen zusam-
men. International vernetzt und sichtbar im 
Kulturzentrum (IKC) und dem Nachbar-
schafts- und Selbsthilfezentrum (NUSZ), die 
beide ganzjährig Konferenzen und Work-
shops anbieten.  Dazu kommen ein Gäste-
haus, der Kinderbauernhof, eine Freie Schule, 
Bäckerei und Bioladen und das Café Olé. 

Das Ökologie Büro der ufaFabrik hat das 
weitläufige Gelände Schritt für Schritt mit ei-
ner umfassenden, nachhaltigen Infrastruktur 
ausgestattet und zu einem international be-
kannten Lernort und Bildungszentrum ge-
macht. Vermietungen von Tagungsräumen 
sowie Führungen zu ökologischen und so-
ziokulturellen Themen werden angeboten 
(Anmeldung: wiartalla@ufafabrik.de).

Jahre waren das Arbeiten mit Holz, Stroh, 
Lehm, Kork und Muschelschrot in der Bau-
biologie – aber auch die Beratung von Indus-
triebrachen zu Nachhaltigkeitszentren.
Tages- oder Wochenseminare u.a. zu Dach-
begrünung und Klimatisierung mit Pflanzen, 
Regenwassernutzung und Solaranlagen 
werden auch außerhalb der ufafabrik ange-
boten.

Die Koordinierungsstelle der Natur- und Um-
weltbildung des Bezirks Tempelhof-Schöne-
berg ist in der ufaFabrik angesiedelt.  Mit ihr 
zusammen werden neue Umweltbildungs-
projekte entwickelt und umgesetzt.

ufaFabrik Berlin e.V.
Ökologische Kulturoase

Ökologie Büro ufaFabrik
Nachhaltige Infrastrukturen und Bildungsprojekte Natur- und Umweltbildung
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